




































































































I Auf aben d
Versuch einer Ei

rIn itietive und ihre bi sheri e Arb ei t
ns chöt zung Darst 1unğ eI robleınee )

Was wir kurz nach den Putsch 198o als Aufga
gilt auch heute noch! Unsere Arbeit in der

es Au8erst schwer zu sein, konkrete Arbeiten
t inui erllch durchzufiihren.

slch auf clie Bereiche t'in der fiirke i 'ıund"aus der Tür l_^: tl

somlt könnten wir eigentlich den einzelnen Initiativgruppen
interessant e und vielfHltlge Auf5aben aufzelgen. Trotzden s che int

ben genannt haben
Inttiat ive erstreckt

zu finden und kon-

Die in den vorherigen ArbeitsplHnen genannten Aufgaben gelten
lmner noch, da sle na c}ı wie vor nicht uıngesetzt wurden.
Y/arun nicht ?
ltlarrın wissen wir inmer noch nicht, wle viele Initiat lvgruppenexJ-stieren, nicht nehr arbelten und ııgelche Probleme vorhanaıen
sind?

-1-

In unseren Initiatlvaufruf steht:
ll solidaritğt tut not ! solidarit6t nit den denokratischen und

antifaschistischen İfuöften in der Tiirkei. solidarıtEt mit
unseren KoJ-leginnen und, İiollegen aus der Türkel in Schule
und Betrleb. Dazu wol1en ı.ıir beitragen. Durch rnforrnationen
über die Situation in der Tiirke i, durch Aufkl6rung der Of-
fentllchkelt über die Problene unserer Mitbürger aus der
Türkei, d.urch praktische Solidaritiit und gemeinsarne Aktionen.
Wir rufen auf, unsere Arbeit zu unterstützen und aktiv zu
werden fiir folgende Forcierungen:
1 Wir ford.ern die Achtung der Menschenrechte in der Türkei

und, die lIerstellung denokratischer !beiheiten! ITi r fordern
die sofortige i'reilassung aller politlschen Gefangenen
und die Aufhebung des iftlegsrechts!

;r I[1r forcteln von der Bırndes regierung clie EinstelJ_ung cierMilitör- und Wirt schaft shil fe an dle R:.tschlsten!
* I[1r fordern das Verbot der faschistlschen türkischen Terror-

organlsation der l'Grauen Wo.*lfen in der Bundesrepublik!
x Wir ford.ern die Bundesregierun8 auf, den politischen Flücht-lingen aus iler Türke 1 gro8züglg Asy1 zu gewHhren. Die einge_

schrdn}te Hancthabung des politlschen Asylrechts zurückzu-
nehmen ! l'
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Wir sollten iiie in Raum stehentlen Fragen diskutieren, Einsch6t-
zun8en treffen uncİ iİİe ln clen vorlgen ArbeitsplHnen genannten
Auf5aben realistlsch 1n einen Arbeitsplan 1!8§ verpacken.
Als Aufga benpunkte ııü8ten in Plan seln:
_ Aufbau, Aktivlerung und Anleltung von InitlativgruBpen
- 3iincini sarbelt
_ Öffentlichkeitsarbeit
Unter 3erückslchtigung cter bereits geplanten AH 1onen von an-
deren Organisatlonen im Jahıe 1!8§:

Osternarsch (5. -B.4. )
Inteınationale Jbnferenz (1l ./12. 4.)
0za1- Besuch
Fl d e f_ iiongres s

Mai 1985 Ma 1fei er
Akt lonen zrın 8. Ma 1

Aktionen zrım Reagan Besuch
Ausstellung zur ItI .We]-t tn Dtisseldorf
lancltagswahl Akt 1onen /Daus t elne

Au st 1 B5

Sept eınber 19 85 J
okto b er 1985
Novenb er 1985
De z enb er 1985

ahrestag des Putsches

iTelchen Einflu6 hat eigentllch aler ZAK, fi.iı wen w1rd der
Rundbrief 6eııacht, çıle ist dle Resonanz? I[a rum ist d,er Infor_
mationsflu6 so schlecht, wieso arbeiten Mitgllecier des ZAK
nicht in einer örtllchen Ini tiat ivgruppe?
Iohnt es sich eigentJ-ich, sich regelııE6ig zu treffen unter den
o. g. Gegebenheit en?
Vleles mü8te verönciert ş,erden, um die richtig genannten Aufgaben
auszuftillen. Das Gerüst nu8 Flelsch bekonnen, sonst erübrlgt
slch zun grö8ten Tei1 dle Inltlatlve.

4gi1 1985

Juıii 1985

Jull 19B5
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Aufbau. A}ctlvlerunc unit Anleltunı v. InltlatlvrruDD€n
r-_-_-,&-Eıı!- E_-!iEEı-İ--ıİ-ı--ı İEEEıEEa-

AktlvlerunEı
E8 illlüBen duıob ilen 86ntralsn AıbettabelB Zlclvorgabcn geıoacht

U6rdan, aııİ aıl. dle öıtılchen Inİttattv€rı hlnorıentlercn könn6n.

Eöhep,ıııı}:te lıönnten E.8. olD€ A}ilonayoohs ln Septeınber nlt 6lnor
Denon6tratıon und lrflbunBı gegon dlo Juııİl eeln.
Elnç Zentrale Vorgabc kğnıte aber auch itle lortfütırurg der
aler postkarter.akğloı seln, ille an Praooofeet begoınen wird.
Dte Inltlatİvea vor ort sollten gu nebı Aktİvıt4ton koıomen,

dle wenlg trraftaufuanaı betleutcı abeı öİf,entllchkeİtgwlrkaaİn
glıil und aonlt auf ttle l,agc ln der ttirkel hlnrrğlaen und auf
zeatrale Sacben orl6ntlerea.
Mögllche Aktlonenı ı,lahıUacbe, !1lEveranstaltungen, Dı8ku§eıongn
n. ört]-1chea Polltlkernı . . . . . . . ,

44g1@.ı
AlB eı8tcg nu8 etn Eonııuilkatlo na ne tg aufgebaut !üe!d€n, d.a slch
auch beİ aıl6se! Iorlato zelgt, da8 keİn RückfıııB au6 dcn elnzelnen
Inltlativen da lat und sonit eine Planung aebf §chy6r lst.
Scbucrpuntt alor Anloltung voa Oruppen let d1o Anleltung dcr
begtebınilın oruppcn.Ihıc Alcttvİerung1 Feetlgung DuB tıaa ergt!
zlo1 dıCr Anlıttung !clD. Erst dayın y6jğga uır ln iler Lagı eela
dle Grtlaituııg neucr Oıoppen ıu unterstütgcn bzw.anııır68en.

Eoraca ilcr Aıleltung ı
Ylchtlgstt8 }rltt.ı aıcr Aİü€ltuııg fül d1€ Gruppcn ab6r auch

^uibauı
oruıra Yorıu!ıctıuag İtlr dıu Aııfbau nıöır orupDon lıt itlı
lüDınlıaİbalt Dıt İortacbılttllohoa irut.chcn orgenlrBtıon9n.
Eg rıtlgcın höerfiİı oıspıl_'ı65g791ıtıuıcloneı ııü Buadog-lıaa,aa-/
İonıourıalclıını tafübrt UeEdon.
Dı€ o.sprHchı aııf ıhöhcrırı Eb.ıc to]-ltın öııreh llen ıcntrelcı
lıboltetltl! yorborılt.t voraloa uıö von dın Inlttatoron Eıııohgr-
ftıhlt Yorü.n. (dort İo .ln ğGgFDlch öt! Albaıtc}rılocs aılcıac
ntoht aııırıioht)
Ebgnso aol].tı vor ıeıtra1 en Alboitaİı6t8 ölG lgndea 'lzttı. Bunaee-
orgaalaatlonıa regı}nf8lg nlt lnfornatlonen über dlG Turks1
uıil itlı Arbclt dır laltlatiyı versorgt r.ral6n.
Dlc ceğPrqchı auf koınnunalgr Ebına ntleaeı ilwoh İortgchıİttllchc
lııirkon und Dgutıohe vor ort aelber gefübıt rerddn.
}löglİcbe lnapıaohpaıtıer ı DoB, ElıaelgcverkEahaİten, Juaoa,
iIuilos, 8alken, }IFJD, YY}l, Grtillr... .. . .. ..

l

ılTÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



ylcitıg.teg Infornationanıtt.l ittr ittc iıoutrcbgn OrgaıiiatJ.oaGrn, atı
<ile ulr una yond,ın uollcı, ulıal alar Ruıdtırlcf aoin.
Inhaltc alo! Rundblof.tı

-Aıti,i.1
-}tracir1o htcı, Orteııl.atloaslachrl c btı a
-Flugblğtt.ı
- clgıne Atrtlvltırtın unaı ortı. A]rtlvltetgn
_Ee§8tEpİtteı
Yerantuoıtllcblıeltcn für Prcaaeausuertuııgen ıjlıgeltkaı Ocveıksohaftel.ııf,os + ğlv [aohJılchton
Eoratı FAZı lcbrcrİafog
Jtbgen/stofflı DY?ı IIEı RPı Y!!

Dlc Runitbrlefe uerilın an dic Inltlatlvgıuplen, roıcvante ıInteı-geİ,-hnar unaı foıtachrlttlİche aıeutEche und türkİsche organi8etlonğıyerschlcK. - \\ı

,\

\.

)

Pcr8öüllcho lnleltung von oluırp€nı
Es nuB ala ırsteg elne Überslch ttır beeteheaaıen §ruppen eratellt
werilsn und dann pergı Veıantrıort].1ohkeltea ftir dle aalettuns
getroifen ırcrdea.
Regİonal€ Koaferınzenı
§ach iler Po s tt8uı!8 iicı §obvarpınktgıuppen aollten rog.Eonferenıen
als Ahlclturıgslıstruııent aber auch alg littte1 der ileug:;.1ğllng
von Oruppen genutlt uerden.
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!g_!.d_4işer!e_1!

Auf 3undes_ bzı.ı. Iandesebene nuB nit allen fortschritt-
lj.chen Organisationen - soıveit noch nicht geschehen _
Kontakt aufgenoııınen ıyerd en.
Dieses so]-lte durch kurze Arrschreiben, in denen zuerst
einm 1 urı einen Gespriichst ernin gebeten wird, eingeleitet
ııyerden .
Inhalte der Ggşpl§ghe sind;
- Darstelfung der Initiat ive
- Schilderung der Situation in der Ttirke i
- lebenssituation der türk. Familien in der BRD
- ğnt er st üt zungsnögl i chkei t cler Organisationen, ıvie z.3.Mitteilungen in ibren Rundbriefen / Zeit schrift en etc.,finanzielle Unterstützung, o rganl sa tori sche Unterstützung,

gemeinsırne Veranstaltungen organisy'ieren etc.schwerpunkt so11ten bei der Iiontakt a uflıahme dle Geıverkschaftenrınd die politischen Ju8endo rganisatlonen nit ihrer ''Mutter-partei'ı seln. Ebenso mu6 dle Biindnisarbeit o1t den türkischenOrganisationen intensiviert werd.en. Das Spektrum nu6 ervıei-tert werden, d"h. au8er nit den organisationen DIB_FAK,FIIEF, Gercek, IiiOK und Kurdisches Volkshaus nu0 vg1515111iiıntakt zur HDF aufgebaut werden.
Die Ergebnisse der Bündnisgesprache mu6 in den regelmdBigerscheinenden Rundbriefen mltgeteilt werd,en, daııit die jeweilsörtlichen Initlat lv8ruppen vor Ort diese &cntakte aufYıehnenbzııı. intensivieren können.

41A 8üa}ııı en: 1. bestehende ilste überarbeiten
2. SchwerpunktgruppenbetreuıDg organisieren
5. Anschreiben fertigen
4. Gespröche ftihren
5. Rundbriefe velsenden
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A_ Offentf lchkeltsarbelt
1. Aufıuf
2. Plakate
5. Buttons
4. Info_ Ma terialien
l. Pre ss e

zı A.1. Aufruf n Helft den Demokraten 1n der iürkel ıt

Eventuelle l{,nderungen so11en bis zum 1o.11.1!82 vorgenommen
vü,erden. Aıı 1'l .11.1982 so1l der Aufruf an deutsche, türklsche
uıd kurd.ische Organisatlonen ınit einem Be glelt s chreiben ( s.
Anlage ) versehlckt werden. Ebenso wlrd der Au fruf über den
Verteller versandt. Der Aufruf so11 bis ilahln 8rapğlsch ge-
staltet seln. Das Motlv sollte ftir den Aufruf, dle Plakate
unal atle Buttons genomınen ıverden.
Anschlle8end so11 der Aufruf ln höheıer Aufla6e gedruckt und
vertellt werden.

zı A.2. Plakate zrır Spendenaktlon
Dle Plakate sollen sofort nach den Entııırf geilruckt vıerden
und an alle..0:ıganlsattonen und Verteller verschlckt werden,
zwecks wditerer üerbreltungo
zlJ A. ,. lqt lons zur Spend enakt 1o n
Die Buttöns werden itas glelche Motiv haben ıı,i e der Aufruf uıd
das Plakat. Sle so1],en dlese Aktlon pübl lkıımswlrks am er machen"
Dııch den verkauf der 3ııttons wlrcl eln kostenbeltrog plus einer
Spende fiir dile Demokraten iler Türkel erhoben.
zu A.4 " Info- Mat erle 11 en
Es so].1en vler In forma t lons cliens öt bls zum Abschlu0 cter Spen-
denaktion erschelnen. Inhalt' der Infos ı Eröffnun8 und Be-
gründung der Aktlon, Sltua t lons berl cht über das leben der Demo-
kraten ln der Türkel , Stand der Spendensammlun6, Ausg§nge iler
Spenden, Aktlonsbelsplele, praktlsche Hlnıııelse u.v.a.m.
Erschelııungs- Termİne : bls 7o.11./ ııs 15.1 .8' / bls 14.3.81/
Ende foldrz Ab3eh-lu,lnfo - Im drltten Info 30] ] Fuf rlle Abschlul3-

)

J

Ma 8nahmept an
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beranstaltung hlngewiesen werden.

z17 A. 5. Presse
Es werden Pr es s eerkl Hrungen abgegeben
9. zur Eröffnung der Aktlon
b. zum aktuell en Stand
c. kontinulerliehe Situetlonsschilcierungen ( Infos )

d. zuıı Abschlu6

B" Ab s ch 1u 0ve rans ta 1t un.g

Eie Spentienaktlon so11 bis Mğrz 1983 stattflnden. Zum Abschlu8
soll entwealer/ uıd/ od,eı
a. elne lnternatlonale Press ekonferenz
b. ein Trlbunal_ Forıın
c. eine Kulturveranstaltung
st at t fliıclen

===== ======== == ========= ===-=====
C" Vertellung der elngegangenen Speniien

Aufgrırı ci des Devl s enbewlrt scha ftungsges et zes ln cier Türkei
lst es nlcht ınögJ.lch, elnfache Transfers per Konten durch-
zuftihren; nlt Hllfe dleses Gesetzes können überwlesene grö-
8ere Betriige kontro11lert unal sofort beschlagıahmt ıı,ıerden.
Wlr schJ_agen daher voı
1" ln zeitlichen Abstğnden über ınögllchst vlele vetschledene

rolten İİelnere 8etröge zu transferleren
2. iiie ıııohl slcherste Methoiie: 3argeldtrsnsfer tlurch Kuriere

'. 
Ve ıs end.ung von Eurochecks ln die Türkel, die von Empfönger
efngelöst und erst dann vom Spendenkonto abgebucht werd,en.

========= ======= ======= ====== ==== =========--===========

i

)
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keine zeit e.übrigen zu können,um andere 8ucher zu
lesen au[Jef den l,Jestern-comics,namens Too Miks
und Texös,ıiJar nicht gerade Vo.teilhaft um sich mit
Arthur İ,4iller und Harold Piıter zu beschaftigen.

Die Ansprachen die nach AbachluB ihrer lJnters!-
€hungen,am Tage der Abr€ise ııöhrend einer Presse-
konferenz gehalten 9/Uaden,ruaden durch den Ausnah-
mezustdnd verboten und konnten somit nichL in (len
1ageszeitı]ngen erscheinen-

Die potitische Polizei versuchte dle belden
İeltbekannten sclıriftstel ıer aU5fiıldi9 zu .nachen,
fragte türkische Journalisten nach dem Verbleib
von Mi l Ier und Pinte..

Da sie aber 2u diesem zeitpunkt bereits ihr
Flugzeug l)estiegen hatten,konnte Tdn gegen !te
keinerlei schriiLe einieiten.Diese beiden schrift_
steller haben viel ausführlicher und detaillierter
über die Begebenheiten in zeitungenIderen Auflagen
ı,4illionen Höhe erreichen,berichtet,als ın ihren
Verboterıen Reden entha]ten lrijr.Ich ri]nsche,die5e
A.tikel würden von allen türki5chen Lesern,insbe-
sondere Von den Administrdten gelesen ıüerden.

lch gebe hicr eine Passage aus dem Artikel des
Arthul" 11i lle. vom 1B. ı4ai 19B5,der in der zeitung
"Ine Nationu VerdffenLl ıcht $üu.de.

"Viele,einschlieRlich süıeynan Demlrel,der z.
zt. des Putsches Ministerpresident ı,üıar,beob.chten
den heutigen friedlichen zı]stand mit skepsis.

Denn die İ,4iIitars,die in den letzten zııei
Jdhren der Gewalt nicht üerr werden konnteİ,haben
innerhdlb kürzester zeit ndch der I',1dcl]tübernahme
die Rıjhe İieder herqestellt.

Ndch Meinung Denırels hal]en die Generble qegen-
über dem chaos bewll3t die Augen geschl05sen,damit
die l4achtübernahme oe5 ılitjrs akzeptiert werden
und der Eindruck entstehen 50llte,doR die |4acht-
üı)ernahme durcıı sie urluııganglich ı,,,ar.Der Haupt-
9rund zur lJnterstutzung der t4ilit:irfüh.Unq i5t die
sorge vor der Aufeı,stelıung der Ge!,ıalt",so ıliller.

*
E5 gibt heute ii] der Türkei viele Staatsbürgef,

die diese sorqe die süleyman Demirel gegenüber
A.thur ı,liller geeu0ert hat,in sich tragen.

Einer von ihnen bin ich.
obürohl bei alıen Geschehnissen rJir alle sorge

tragen,nuBten,bin ich dagegen,daB die am melsten
verantwortlichen,kinder die im Alter von siebzehn-
achtzehn Jahren straftöten verübt haben,hinrichten
und somit glauben sie rürden so die Gerechtigkeit
lıieder herstel len.

E5 ist interessant,l{as der staatspriisident
Evren bezügl ich der Hinrichtungen an die Intel_
iektuel len aus den uJestı ichen Landern dlrrch
Rundfunk und Fernsehen sol.Jie der Presse mittei lt:

|lsie sind daqeaen,döB wir hinnicİüten.Das i5t
unser Anliegen.(ritisieren ıüir 5ie etıra,|ıeii sie
ni cht h lnri chten? "

+

lnnerh;lb der 6eschichte sind bestimmt viele
Aussagen ii-ir und ıider der Todesstrafe gemacht
İorden.

Aber e5 ıst bıs heute niemanden in den sinn
gekomrnen,die lodesstaafe auf diese Art und l,{eise
zu V€rteidiqen.

*
Der staatspr:isident zehlt die Tatsache,daal er

keine öuBerordentlichen Gerichte einbe.ufen hat,
für einen d€mokratischen Erveis_

E5 wird verqessen,ddB Atatürk auf]erordenll iche
Gerichte zu. zeit des türkischen Freiheitskömpfes
el nberufen hatte.

ohne die urteile der auRerordentlichen Gerichte
wurden den İ;lenschen lhre Rechte und Freiheiten
0ach mlttel a lter Iichen l{aBnahmen qenommen,

tn dlesem Fal le İrare ılie Einberufun9 dieser
Geri chte angebröchter geüresen.

+
lch bln etn gegenljber der von süleyman DemireI

praktizierte Pol ittk opposltıonel l eingestel iter
schr i ftstel ıer.

Ich bin nicht geqen 8ülent Ecevıt,stehe öber
auch nicht an 5einer selte.

Der zustand,daR dlese [eiden EX-I\4inlsterpras1-
dente und Parteivorsitzende,aLıea aırch andere Poli-
tiker unaesetzlich,ohne GerichtsurteiIe.nur nach
einem rJl l lkür] ichen Vorgehen beschuldigt ı,lerden
und ihnen nicht das Recht auf verteidigung ein_
geraumt §ird und sie bestraft werden,hat ünich als
ein Intel lektuel le. staatsbürger beunruhigt und es
zN,ang mich dazı],inich mit de. Petltion zu befassen.

+
i.l.s sind die Besonderheıten des anti-demokra-

tischen kegimes?BücherVerbrennuno!ın der Türkel
rrerden hunde.ttauseülde Bücher ohne Gerlchts-
l)esch l üs5e verbrannt.

Keine strafVerfolqunqen İeqen die5er Bücher
ıgerden beantragt.Den İnhabern dieser Bücher ırurden
die Unkosten nicht ersetzt.I5t der Nan]e die5es
zUstandes Demokrdtie?

ı}
Ich mul3 aber noch ganz kurz auf dns v/lchtigste

Thena,den Folter zu sprechen korunen.

*
Folter bedeutet, jemanden finanziell oder

psychisch übermeRig zu Qualen.Die nach deıı 12.
septeiıüber 19B0 durchgeführten,entsetz l i chen Folter
wurden Von den offiziell Beauftraqten schriftlich
festgeha lten.

l{enn der Paragrdph 2969,der jegliche Kritik an
den Gesetzen verbietet aufgehoben wird und die
Folter an5 Tageslicht kommen,ırird festgestellt
!ıerden,daB diese Ereigniss€ die eine schande
unseres Jahrhunderts dörstellen, auch,,il.klich
erlebt rJurden.

+

Lassen İi
unsere Aufme
die İjen§chen

lier kann
personen di
adni ni strat ı

^ngek 
lagten

lıierden.

r alles andere unbeachtet und richten
rksamkeit aı]f eine überflüssige dDer
ırürde verl etzende Quii lerei :

das Gegenteil de5sen behauplen,v,/elc4e
e lrqenduıe lChe ATter sclıfıuckeül.welche
ven Behö.den können aussagen,da6 die
nİcnt ınit verbundenen Auqen Veanoİİnen

Ich unterbreche
zeitmangel.

8eim Niederschreiben meines pladoyers lıiege ich
mich noch in tln5icherheit,ob mir das Recht ein_
ger uıİt wird,dieses Pledoyer ungekürzt Vorzu-
tragen.

Ich gin9 döVon aus,da8 ich diese t4öglichkeit
erhalte Und schrieb es dementsprechend nieder.

Meine verteidıgı]ng lst nıcht nıJr fur den
Richter und den stadtsanwalt l)estlnmt.

Ich hoffe,da6 e5 Von denjenigen die e5 wirklich
nötig haben und für die es von ıiutzen sein könnte,
9eıesen wi rd.

*
Ich bedanke mich sehr bei denen,die diesen

ProzeB geqen mich einleiteten und mir somit die
Moglichkeit 9aben,dües dlle5 auch ü{enn es nUr eın
Bruchteil Von dem ist,was ich aussprechen i.]ollte,
zı] erklaren.a

Hochachti]ngsVol l
Aziz l|es i n

l*

meine llorte aus Grunden der

*

spendenkonto : c. lıeber sonderkonto
l n i t i a t i ve f . tü Ek . İ n t€ l t ek tue l l e

BfG-HannoVer( BLz
KIo. 12 26 22 02

250l0111)
01

a]

o

letztes
pliidoyer
in dem

"petition'
prozess

Initiat,ive fijr sol idari tet
ınit den Inte]]ektue]len der Türkei
Postfach 21o6, D-3550 i4arburg

Am 15. 1.1ai 1984 u/urde eine se.hs seiten lange
Petition im Ndmen der 1256 lntellektue]len Von
von einer Delegation dem staatsprasidenten und dem
Pdrl amentssprecher überreichL.

In dieser Petilion !,/aren die Gedanken und
!ünsche der lntellektuellen hinsichtlich des
demokratischen Reglfies in der Turkei,zur sprdche
qebracht.

staatsprÜsldent Evren beschuldigte in seine. im
Fernsehen drcimaI öm Taoe 9ebrachten Rede,die
unterzelchner dleser petitıon als Landesverriiter.

0€r koüıınandant des 
^usnahmezustandes 

ln Ankara
beantragteelne untersuchung hinslchtllch der
Unterzelchner nach dem Paragrdphel] 2969,İel l
dtese,Aktlvltdten,Methoden soİle Prdktlken des
1,1llit6rregimes nach deflı 12. september kritisle.t
ha tten.

Die Untersuchung endete damit,da8 gegen 59
unterze i chner der petition 6erichtsverfahren
ei nge Ie i tet İurden.

Die Forınlılierung des Dokumentes,die in de.
Anklageschrift bi5 dahin'|Petition" İ./ar,ııurde in
|'0ek l arat ion'| uıtüqe9Jdndelt.

Doch die eigentl ichen Bemühungen bezweckten,die
Diskussion über den Inhalt der Petltion um jeden
preis zu verhindern.

somit İıurde dİeses Thema ln dle Frage um-
gelıandelt,ob dle5es Dokument nun elne Petl1,1fin
oder eine Dekla.ation darstelle.

Rir f(.ihlen ıJnd verpflichtet,die praktizlerten
lntrigen aUfzühalten, diese Ereigni5se, die
ichtigkeit dieses Prozesses und den InhaIt di€ser

Petition Dub] jk zu mdchen.
!,Jür rochtell oie5l.elÜglich dlles ııas in unserer

llacht steht, tun.
Aus diesem Grunde veröffentl lchen İ.ir eınl9e

Passagen ai]s dem letzten PIadoyer des Lekannten
5chriftsteller5 

^ziz 
Nesin, einer der 59

Angeklagt€n in dem'lPetitionll P.ozetJ.
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Türkiye Aydıniarıyia Dayanışma Girişimi
lnitiative for Scıiidarity with lnteIIectuals in Turkey

lnitiative f ür solidaritAt mit den lntellektuellen der Türkei
lnitiative de Solidarit6 avec lntellectuels de Turquie

Sevcili Dostlar,

Yabancl karıu o yurnd a, Türkiye'nin üye olouğu çeşitli yabancl forum-
larda, demokrasiye d.önülCüğü, insan hakları ihJ.aJ-lerinin ortadan
kallıt:,ğı, tek tiik o1ayların ise üzeri_ne sidildiği iııajı- yoğun ça-
balarla yayı lıaaya çalışıl:.yor" Öte yandan salt gazetelere ]raJrsl-
yan kadarı ile bile bunun böyle olmad.ığını, her tiirlü anti-denok-
ratik, yasa dışı uygulamanın ve sistemJ-j_ bir biçirOde işkencenin
siirdüğünü biliyoİıız. Yasaların her €reçen eiiİ bir baskı re jiınini
kuruınlaş tırna doğırrltusunda değiş tirildiğini biliyoıuz. Ne var
ki bu arada, içinde ayciınJ-arın ç].kaş].arlnln öneıoli bir yer tuttu8u,
toplunsal nııhalefet, yadsrnmaz bir biçiııde ]rtikselııekte, di.in gizle-
nebilenler bugiin giin ışığına ç akartalınaktadrr "

Bu aşamada biz, Tiiııki ye Aydınları ile Dayanışrna Girişini clarak,
bir yand.an ti.iü resEi aç ıklamalara karşln artlk üzeri örtüleınez
bi_r biçi.nde ortaya ç],kan insan haklarl ihlallerini, gün be giin
ki.iltürel, bilinsel, sanatsal yaş aına yönelik baskıları, ve tiim bu
koşullar altında, yazan çizen, örgütlenen ve seslni yücselten ay-
d1nlar].m]_zln deaokratik çıkışların]_, Avıupa ıda yaşayan Tiirkiye ay-
dınlarına o1zun, vabancı karu o yuna olsun, elinj.zd.en geld.iğince
etkin ve ]lavg].n bir biçi-mde i_letıneyi görev biliyoııız" Bu görevi
yerine getiımenin bir aracı o1arak d.a, iLk sa}r]. s]. Türkçe ve İngiliz-
ce olarak Ekinld.e ç]-k!ı].ş o1an ve bund.an böyle iki a},da bir Türkçe,
Ingilizce ve Alınanca çakacak olan bir 'ıHaber Bültenii' yay]-nlna
karar verd,j-k" İkinci say:.s]-n:. ekte bulacağınız bu Bülten

- Türki.ıle ıde aydınlar üzerj.nd,e yoğun bir biçiııce siifmekte
o1an baskı1arı

- Aycınlar1m1 z]-n külTüre 1, sanat sa1, ıne sleki alanlard.a ayd.ın
o1na onurıınu yü]cce].tsr_ cı.i:: 11aı:_nı
size haber o1arak iletecei;. A]r:.lca, her sayıda giinc el konularda
o.aha kapsanlı bir rapor ( ıl}ı sa]rıila iiniversiteler, bu sayıd.a ise
basının giinc e 11eş tirdiği işjience konusu yer almaktadır) ve iizerinde-
ki baskılara yiğitçe direnen bir ayd ınım:_zın portresi yer alacak-
tır. Bunlara ek olarak yurt Cışında Türkiye'ye ]rönelik da]ian]_ş-
ına etkinliklerine de yer vermgye çalışacağız"
Bu liaber Bülteni ancak sizin katkrlar:-nızla yayımlanabilec ektir"
Türkiye AyCınlarıyla Dalıanışna ,;irişini Haber Bülteni lne destekci
o1arak abone olabilirsiniz! }iaber Büiteni yllda s indi ıı.i<ffiyı
clkacak ve şindi]_ik TiirkÇ e 10oC, Inqilizce ve Alnanca 5OOıer ba_
sılacak. Eask]. ve dizgi aicc:.f.:-: }iad.ar posta gice:.ie:.i de epey
trr tİoaktad.]_r . Her say]"nln satıs İ'-;,,-atı 2 DM o1arak saptarınıs bu-

Postfach 2106, D-3550 Marburg

Konto-Nr.: c. weber, sonderkontolnitiative fü. türkıscne lnrellekluelle, BtG Hannover (BLz 25o 1o1 11) 12 26 22 02 01
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lunu,.,/or.

Haber Bülteni rnin çlkabilnesi ve sürek]i o1acilnesi için si_zin
önenli özverileri.niz gereki.,for.

Bülten, in yayımlarımasr,nl olanakl]_ kllacak bağış 1arrnızla ( asgari
20 Dli]. ) Destekci abone o1du ğunuz takdirde size Girişimıin yayln-
1ar:.ndan biTer tane ücretsiz gönd,erıaenin dışrnda, sıcak ve verir
fi bir ç alışııanın içinde birli_kte onuz oıınrza olnanın ötesind.e bi.r_
şey söz veremiyoııız.

Bize eleştirileriniz, önerileriniz,
in-ıııabileceğiniz i]-işkilerle sürekli

başka o1ası destekçiler ile
e sen }<a;mağ1 olacaks:.nlz j

Tiiı ç alı şmalarrnı zda başarılar diler, yürekten selamfarrmı zı iietiriz "

Türkj. ye Aydınlarryla Dayanlşma Girişiııi
ad.rna

Ayşe Erzan

Haber Bülteni posta adresi:
Postfach 21O6
D-3550 }iarburg
A Jııanya

Banka Hesap No. su:

C. tr'/eber
Sperüonto f. Initiative f" tiir " fntellektuei].e
BfG-Hannover
Kto" 12 25 22 02 OI
BLZ 250 101 1]-
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